
BREGENZ Die Marke Vorarlberg 
beflügelt das Land, ohne dass sie 
sich optisch bereits manifestieren 
konnte. Dafür haben sich die Vor-
arlberger Kreativen jetzt nämlich 
ein eigenes Format ausgedacht. Bei 
einem Kreativtag, der am Mittwoch 
in der Dornbirner Messehalle 12 
stattfand, beflügelten sie sich ge-
genseitig bei der Suche nach dem 
ureigenen Vorarlberger-Marken-
design. Übrig blieben am Ende des 
Markentages fünf Sieger.

Eigener Markenstil
Den geforderten eigenen Marken-
stil haben die agenturengel von 
Eva Engel, Designerin Monika Dür, 
eine Einpersonenunternehmerin 
aus Hohenems, Alexander Lins von 
Olex Design, die Teamwork Agen-
tur von Andrea Petermann-Ess 
und Marty Rauch mit seiner Wer-
beagentur irr nach Ansicht der Jury 
am besten getroffen. Die Vorschlä-
ge der Teilnehmer wurden in einem 
anonymisierten Einreichverfahren 
von den anderen Designprofis in ei-
nem Punkteverfahren gevotet. Die 
Jury bestand aus PR-Mann Martin 
Dechant, dem Leiter der Landes-
pressestelle, Florian Themessl Hu-
ber, Christian Lampert (WISTO), 
Markenprozessbegleiterin Christi-
na Meusburger und Jimmy Heinzl 
(WISTO). Die verfeinerten und aus-
gearbeiteten Ideen der fünf Super-
Kreativen werden am 20. März vor 
einer fachkundigen Jury in einem 
Pitch präsentiert.

39 Teams mit mehr als 100 Perso-
nen arbeiteten in für diese Aufgabe 
eigens zusammengestellten Kre-
ativteams zusammen. Grundidee 
des innovativen und einzigartigen 
Auswahlverfahrens war es, Fair-
ness, Transparenz und Vielfalt für 
Kreativdienstleister aller Größen zu 
gewährleisten. Und tatsächlich: Un-
ter den Siegern befinden sich auch 
sehr kleine Büros, die in einem gro-
ßen oder geladenen Pitch eventuell 
nicht zum Zug gekommen wären.

Eigenständiger Auftritt
Die Teilnehmer entwickelten ihre 
Design-Ideen nach einem von Mo-
derator Martin Dechant und Colin 

Fernando (Brand-Trust) erläuter-
ten Briefing. Mit dem Markenkern, 
der Positionierung, dem Ein-Wort-
Wert „chancenreich“, den Hand-
lungsfeldern und markenstrategi-
schen Prinzipien sind im Vorfeld 
bereits wichtige Elemente einer 
Marke Vorarlberg definiert worden. 
Das Design der Marke soll eine Art 
Gütesiegel sein, das allerdings nicht 
andere Corporate Designs ablösen 
wird. Ziel ist ein eigenständiger 
Auftritt, wenn die Marke Vorarlberg 
künftig allein auftritt. Den Siegern 
nach dem nächsten Pitch winkt ein 
Auftrag in Höhe von 40.000 Euro 
für die Umsetzung des Corporate 
Designs. VN-SCA
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ATX 3028,22 PUNKTE

WIEN Die Wiener Börse hat am 
gestrigen Donnerstag bei durch-
schnittlichem Volumen mit schwa-
cher Tendenz geschlossen. Der 
heimische Leitindex ATX fiel ge-
genüber dem Mittwoch-Schluss 
um 33,42 Punkte oder 1,09 Prozent 
auf 3028,22 Zähler. Gegenüber Ulti-
mo 2018 liegt der ATX per gestern 
282,44 Punkte im Plus. Der ATX 
Prime schloss mit einem Minus von 
0,98 Prozent oder 15,08 Punkten 
bei 1529,97 Einheiten.

Spar knackt 15 Milliarden-Umsatz-Marke
Umsätze stiegen im 
Ausland um sieben, 
in Österreich um vier 
Prozent.
SALZBURG, DORNBIRN Der Han-
delskonzern Spar mit Sitz in Salz-
burg machte im vergangenen Jahr 
mit Supermärkten, Einkaufszent-
ren und Sporthandel erstmals mehr 
als 15 Mrd. Euro Umsatz. „Es war 
ein Rekordjahr bei Umsatz, Markt-
anteil und Gewinn“, freut sich 
Spar-Chef Gerhard Drexel. Nur 
die Sporthandels-Tochter Hervis 
verzeichnete stagnierende Erlöse. 
In Österreich sind die Brutto-Um-
sätze in den Spar-Märkten im Jahr 
2018 im Vergleich zum Jahr davor 
um vier Prozent auf 6,9 Mrd. Euro 
gestiegen, in Italien, Slowenien, 
Ungarn und Kroatien erhöhten sich 
die Erlöse um 7,2 Prozent auf 5,7 
Mrd. Euro. Eine Cashcow für den 
Handelskonzern sind seine Eigen-

marken. Der Eigenmarkenanteil 
bei den Spar-Verkaufsumsätzen 
erreichte 2017 erstmals 40 Prozent 
und stieg 2018 auf knapp 41 Pro-
zent. Die Spar-Gruppe steigerte 
im vergangenen Jahr den Jahresge-
winn um sieben Prozent auf rund 
260 Mio. Euro.

Mit dem deutlichen Umsatzplus 
rückt Spar bei den Marktanteilen 
immer näher an Rewe (Billa, Mer-
kur, Penny, Adeg) heran. Nach ei-

genen Angaben ist der Marktanteil 
von Spar im österreichischen Le-
bensmittelhandel im Jahr 2018 um 
0,7 Prozentpunkte auf 31,9 Prozent 
gestiegen. „Wir sind die Einzigen, 
die im Jahr 2018 Marktanteile dazu-
gewonnen haben. Der Zuwachs ist 
von allen gekommen“, so der Spar-
Chef.

Der Spar-Konzern ist in Vorarl-
berg eindeutiger Marktführer mit 
über 100 Märkten. Das Unterneh-
men und seine selbstständigen 
Kaufleute beschäftigen 3500 Mitar-
beiter und sind mit 192 Lehrlingen 
der zweitgrößte Ausbildungsbetrieb 
im Land. Insgesamt hat Österreich 
europaweit die zweithöchste Super-
marktdichte pro 1000 Einwohner. 
„Für die Kunden ist das wunderbar, 
betriebswirtschaftlich ist es eine 
Herausforderung“, so Drexel. Der 
Konzern beschäftigt in Österreich 
mehr als 44.000 Mitarbeiter, mit 
den Auslandstöchtern sind es über 
81.000 Beschäftigte.

Fünf beste Ideen für Vorarlberg
Über 100 Kreative machten in Dornbirner Messehalle Vorschläge für die Marke Vorarlberg.

Die fünf Siegerteams mit den Organisatoren vom Land Vorarlberg, der Wirtschafts-
kammer Vorarlberg sowie der Wisto.  SERA

Spar-Chef Gerhard Drexel präsentierte 
Rekordjahr. KIRCHBERGER

I+R entwickelt Photovoltaik-
Carport für Porsche

LAUTERACH, STUTTGART Das Un-
ternehmen I+R energie der Lautera-
cher I+R-Firmengruppe realisierte 
in 15-monatiger Entwicklungsarbeit 
einen überdachten Abstellplatz mit 
integrierter Ladestation für Elek-
tro- und Hybridautos. Der Clou: 
Der Strom kommt unter anderem 
aus der Sonne. Ein Carport mit 
Ladestation, der alternative Ener-

giequellen nutzt und vielseitig ein-
setzbar ist: So lautete kurz umrissen 
die öffentliche Ausschreibung der 
Porsche AG, für die I+R energie den 
Zuschlag erhalten hatte. In Koope-
ration mit einem Stuttgarter Archi-
tekturbüro entwickelte die Lautera-
cher Firma einen Systembau, der 
die hohen Design- und Qualitätsan-
sprüche des Autoherstellers erfüllt.

WIRTSCHAFT AKTUELL

Bootsversicherung
BREGENZ Der Bregenzer Versiche-
rungsmakler Dr. Hackspiel & Part-
ner GmbH hat vor kurzem die MY 
SEA Yachtversicherungen.at GmbH 
gegründet. Um die Trennung von 
der Dr. Hackspiel & Partner GmbH 
auch firmenrechtlich zu dokumen-
tieren, gehört die My Sea Yachtver-
sicherungen.at GmbH zur Gänze 
dem geschäftsführenden Gesell-
schafter René Burtscher (35).
 

Kein Nutella
VILLERS-ECALLES Die größte Nu-
tella-Fabrik der Welt im französi-
schen Ort Villers-Ecalles steht we-
gen „Qualitätsproblemen“ still. Die 
Produktion sei „vorsorglich“ vor-
übergehend gestoppt, teilte Nutel-
la-Hersteller Ferrero am Mittwoch 
mit. Schon ausgelieferte Ware sei 
„von der Situation nicht betroffen“, 
versicherte das Unternehmen.

Gemeinsam mit einem Stuttgarter Designbüro realisierte I+R Energie in 15 Monaten Ent-
wicklungszeit einen Photovoltaik-Carport.  PORSCHE

Eva Engel, agenturengel: 
„Unsere Agentur hat sich 
auf die optimale Verbin-
dung von Konzept, Sprache 
und Bild spezialisiert, eine 

Agentur, die all das verbindet, was gute 
Werbung ausmacht: Idee, Strategie, 
Konzept, Text und Design.

Marty Rauch, Agentur 
IRR. IRR wurde 1998 als 
Werbeagentur gegründet 
und bietet das komplette 
Repertoire der Marke-

tingkommunikation an: Brand Identity, 
Events, Film, Literatur, Media, Online, 
PR, Planning und nach wie vor Werbung.

Alexander Lins, Boutique-
Agentur Olex, mit Büros in 
New York, Berlin und Feld-
kirch. Die Schwerpunkte 
liegen in den Bereichen De-

sign und Entwicklung von „responsive“ 
Webseiten , Branding sowie Corporate 
Identity und Logo-Design.

Andrea Petermann-
Ess, Teamwork Agentur, ist 
bereits seit Jahrzehnten in 
allen Bereichen der Kom-
munikation erfolgreich. 

Die mehrfach ausgezeichnete Agentur 
aus Feldkirch betreut bekannte Firmen 
ebenso wie institutionelle Kunden.

Monika Dür, Tagwerk, ist 
seit 1999 selbstständig im 
Bereich Grafik Design. die 
gebürtige Deutsche führt 
ihr EPU in Hohenems mit 

Schwerpunkt Print und Identity, deckt 
aber mit Team auch digitale Bereiche wie 
Webdesign ab. 

DIE GEWINNER

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)
Amundi Austria
Amundi Austria St. A 70.27 69.51 85.06 62.55
Amundi Austria St. T 91.11 90.13 109.44 81.10
Amundi America BlueChip A 118.68 118.73 126.29 104.38
Amundi America BlueChip T 159.75 159.83 170.00 140.50
Amundi Asia Stock A 7.07 7.02 8.02 6.29
Amundi Asia Stock T 10.26 10.19 11.40 9.13
Amundi Energy Stock T 10.16 10.12 10.60 8.81
Amundi Ethik Fonds A 5.79 5.79 5.79 5.58
Amundi Ethik Fonds T 10.16 10.15 10.16 9.75
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus  A 92.24 92.20 97.37 89.74
Amundi KI ausgew. A 67.54 67.51 69.52 64.00
Amundi KI ausgew. T 84.86 84.82 86.57 80.41
Amundi KI dyn. A 7.75 7.75 8.04 7.23
Amundi KI dyn. T 11.97 11.96 12.21 11.16
Amundi KI trad.  A 7.58 7.58 7.79 7.30
Amundi KI trad. T 13.11 13.10 13.29 12.62
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.32 7.32 7.48 7.03
Amundi Protect Inv. Eur. T 94.76 94.67 98.53 92.67
Amundi SelectEur.St A 109.56 108.71 128.82 97.34
Amundi SelectEur.St T 154.40 153.20 179.29 137.19
BTV
3 Banken Portfolio-Mix 4.47 4.47 4.73 4.35
3 Banken Euro Short Term Eurob.-Mix 6.84 6.85 6.91 6.81
3 Banken Europa Stock-Mix 9.02 9.01 10.00 8.03
3 Banken Vermögens-Mix 108.02 107.99 109.19 105.19
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 15.36 15.35 15.66 14.75
3 Banken Vorsorge-Mix Akt. - 10.83 11.19 9.72
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 15.67 15.64 16.37 13.77
3 Banken Vermögens-Mix 108.02 107.99 109.19 105.19
3 Banken Amerika Stock-Mix 22.32 22.28 23.39 19.73
Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 139.68 139.69 139.98 136.70
Raiffeisen-Global-Rent (t) 88.51 88.60 88.84 83.18
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 146.81 146.70 149.11 138.75
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 116.19 116.14 117.17 113.20
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 138.37 138.34 138.74 134.35
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 229.85 227.64 243.77 206.28

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 143.37 143.25 147.50 131.64
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 109.45 109.26 109.45 101.56
Raiffeisen-Global-Aktien (t) 289.26 287.96 298.63 252.41
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 225.96 223.41 254.47 199.58
Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 94.65 93.64 102.26 82.56
ESPA Stock Europe-Active (t) 159.59 158.73 175.21 142.52
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 134.27 134.09 136.66 113.49
ESPA Select Med (t) 171.44 171.29 175.64 164.38
PizBuin Global (t) 141.61 141.75 146.88 126.78
ESPA Select Bond (t) 156.36 156.29 158.02 153.19
ESPA Bond Combirent (t) 30.32 30.33 30.55 29.42
ESPA Portfolio Target (t) - 127.02 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 140.47 138.87 158.51 126.08

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value Fonds 169.90 169.66 178.89 147.94
ACATIS Value und Dividende 131.15 130.92 136.49 121.36
Hypo PF Absolute Return (A) 102.93 102.71 106.76 96.23
Hypo PF Absolute Return (T) 103.50 103.28 107.35 96.76
Hypo Corporate Bond Fund 15.35 15.34 15.36 14.99
Hypo-Europa-Bond 69.24 69.23 70.64 69.03
Hypo-Invest 52.24 52.10 55.15 50.00
Hypo PF Ausgewogen (A) 83.84 83.76 85.10 79.81
Hypo PF Kapitalgewinn (A) 60.53 60.40 62.36 54.07
Hypo PF Zinsertrag (A) 60.22 60.21 61.02 59.78
Hypo-Rent 7.66 7.65 7.78 7.63
Faktorstrategie Aktien Global 10.53 10.50 11.27 9.26
Aktienstrategie global 15.28 15.27 16.75 13.23
Tri Style Fund (T) 14.62 14.60 15.50 13.76

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 142.86 142.63 150.97 127.51
Uni Asia Pacific 126.69 125.41 138.01 112.89
Uni Europa 1930.94 1920.97 2087.89 1720.12
Uni Marktführer 45.04 44.92 46.90 39.80
Uni Rak Nachhaltig 75.82 75.68 77.35 69.38
KCD Union Nachh. Renten 52.55 52.54 53.02 51.52
PrivatFonds kontrolliert 126.19 126.07 130.48 121.13
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 53.95 53.68 55.32 51.22
VB Vorarlberg Premium Selection 111.17 109.91 119.10 101.32
Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 12.66 12.65 13.06 11.11
BAWAG Stock (t) 17.77 17.66 19.22 15.88

 Aktienindizes 21. 02   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1530.09 1545.05
Wien ATX 3028.22 3061.64
Nasdaq 7454.35 7489.07
S&P 500 2773.15 2784.70
NY Dow Jones 25858.28 25954.44
Frankfurt DAX 11423.28 11401.97
Frankfurt TecDAX 2601.85 2615.62
Eurostoxx 50 3263.70 3259.49
Zürich SPI 10925.41 10899.97
Paris CAC 40 5196.11 5195.95
Amsterdam 540.57 540.03
Madrid 9191.20 9181.10
Hongkong 28629.92 28514.05
Japan Nikkei 21464.23 21431.49
Sydney 6214.60 6175.80

 WIENER BÖRSE

 prime market 21. 02  zuletzt 
Agrana 18.30 17.84
AMAG 33.10 32.40
Andritz AG 44.14 44.78
AT&S 16.36 16.28
Bawag 38.82 39.42
CA Immo 30.20 29.86
Do & Co 79.00 81.50
Erste Group 31.60 32.60
EVN 13.74 13.88
FACC 14.50 14.66
Flughafen Wien 34.45 35.20
Immofinanz 22.56 22.64
Kapsch TrafficCom 33.75 33.75
Lenzing 87.95 86.20
Marinomed 76.90 75.50
Mayr-Melnhof 120.00 119.80
OMV 46.10 46.40
Palfinger 24.70 24.90
Polytec 8.90 8.89
Porr 19.34 19.20
Post AG 35.14 35.04
Raiffeisen Bank 23.00 23.10
Rosenbauer 41.60 41.60
SBO 68.20 68.50

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Semperit 12.40 12.42
S Immo 17.34 17.10
Strabag 30.85 30.10
Telekom Austria 6.60 6.38
UBM 36.10 36.20
UNIQA 8.46 8.39
Valneva 3.14 3.14
Verbund 41.42 44.14
VIG 21.48 21.40
voestalpine 26.64 26.33
Warimpex 1.17 1.18
Wienerberger 20.84 21.00

standard market c. 21. 02  zuletzt
Atrium Europ. 3.47 3.40
UIAG 22.00 22.00
Wolford 11.50 11.30

standard market a. 21. 02  zuletzt
BKS St. 16.80 16.80
BKS Vzg. - 17.00
Burgenland Hold. - 71.00
Cleen Energy - 3.30
De Raj Group - 3.74
Frauenthal 25.00 24.80
Gurktaler St. 9.10 9.00
Gurktaler Vzg. 8.50 8.50
Heid - 2.24
HTI - 0.58
KTM Industries 55.40 55.00
Linz Textil - 300.00
Manner - 70.00
Oberbank St. 93.60 93.40
Oberbank Vzg. 91.50 91.00
Ottakringer St. - 118.00
Ottakringer Vzg. - 83.00
Rath - 22.00
Schlumberger St. - 30.20
Schlumberger Vzg. - 24.50
Staatsdruckerei - 17.90
Stadlauer Malz - 81.50
SW Umwelt 17.00 15.50
Wr. Privatbank 8.00 8.00

Sonstige Aktien 21. 02  zuletzt
Athos Immobilien 41.80 42.00
DWH 4.92 4.92
Hutter & Schrantz St. - 25.40
Sanochemia - 1.35
Startup300 8.30 8.30

AUSL. AKTIEN 21. 02 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 21.02. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 24,60 n.a. 26,00 23,80
BTV Vzg. 0,00% - 22,40 n.a. 24,60 21,80
Volksbank 0,00% 36,00 36,00 36 50,00 29,60
Wolford 1,77% 11,50 11,30 31776 19,00 10,20
Zumtobel -0,32% 7,86 7,88 289587 9,50 5,52

  1. SW Umwelt 9,68  %
  2. Telekom Austria 3,45  %
  3. Agrana 2,58  %
  4. Strabag 2,49  %
  5. AMAG 2,16  %
  6. Atrium Europ. 2,06  %
  7. Lenzing 2,03  %
  8. Marinomed 1,85  %
  9. Wolford 1,77 %
  10. S Immo 1,40  %

  1. Verbund 6,16  %
  2. Erste Group 3,07  % 
  3. Do & Co 3,07  %
  4. Flughafen Wien 2,13  % 
  5. Bawag  1,52  % 
  6. Andritz AG 1,43  %
  7. FACC 1,09  %
  8. EVN 1,01  %
  9. Warimpex 0,85  %
  10. Palfinger 0,80  %

Die Gewinner Die Verlierer

WERTPAPIERKURSE

VORARLBERG SPEZIAL

GEWINNER & VERLIERER


